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Über 33.000 Euro für die Jugend- und Kulturförderung 
Rottweil, 24. Juni 2025 

 

Ein weiteres Mal schütten die Stiftung der Kreissparkasse Rottweil zur Förderung innovativer Leistungen sowie zur Begabten- 

und Jugendförderung sowie die Stiftung Kunst-, Kultur- und Denkmalpflege Zuwendungen aus und unterstützen Projekte für die 

Jugend und der Kultur im Geschäftsgebiet der Kreissparkasse Rottweil. Die Stiftungen bilden eine verlässliche und nachhaltige 

Säule des gesellschaftlichen Engagements der Kreissparkasse Rottweil. Mit den Erträgen aus dem Stiftungsvermögen in Höhe 

von 10 Mio. Euro ist es möglich, finanzielle Ressourcen zu bündeln und sie gezielt für soziale, kulturelle, nachhaltige oder 

gemeinnützige Zwecke einzusetzen. „Wir geben nicht nur Mittel, sondern ermöglichen Entwicklung und sind überzeugt von der 

Kraft guter Ideen – unsere Förderung gibt ihnen den nötigen Spielraum“, so Christian Kinzel, Vorsitzender des Vorstands der 

Kreissparkasse Rottweil.  

 

Eine Förderung erhalten folgende Projekte:  

 
Stiftung zur Förderung innovativer Leistungen sowie zur 
Begabten- und Jugendförderung  
 
Katholisches Jugendreferat / BDKJ Dekanatsstelle 
Rottweil  
Um das WELTfairÄNDERN geht es im ersten Projekt, das von 
der Stiftung zur Förderung innovativer Leistungen sowie zur 
Begabten- und Jugendförderung unterstützt wird. In der 
Projektwoche des Droste-Hülshoff-Gymnasiums schlägt das 
Katholische Jugendreferat/BDKJ Dekanatsstelle Rottweil und 
die Fachstelle Jugendarbeit und Schule für eine Woche ihre 
Zelte an der Schule auf. Gemeinsam mit den Schülerinnen 
und Schülern geht das Team auf die Suche nach 
Handlungsalternativen in einer globalisierten Welt. Ziel des 
Bildungsangebotes ist nicht nur eine reine 
Wissensvermittlung, sondern vielmehr die Sensibilisierung 
der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen für einen 
fairen und nachhaltigen Umgang mit sich, mit Anderen und 
der Umwelt. Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit 
zu Selbstreflexion werden in den Vordergrund gerückt, das 
eigene Handeln überdacht und nach Möglichkeiten gesucht, 
wie jede/r Einzelne einen Beitrag für eine fairänderte und 
verbesserte Welt leisten kann. Dieses Bildungs-Engagement 
des Katholischen Jugendreferats unterstützt die Stiftung mit 
1.500 Euro.  
 

 
Stiftung zur Förderung innovativer Leistungen sowie zur 
Begabten- und Jugendförderung  
 
Dachverband der Dialekte Baden-Württemberg e. V.  
Beim Projekt „Mundart in der Schule“ geht es um das Thema 
Dialekte. Der schwäbische Dialekt hat ja zwei bekannte 
Vertreter - die Kultstars Äffle und Pferdle.  
Beim Dachverband der Dialekte Baden-Württemberg e. V. 
geht es nicht nur um den schwäbischen Dialekt, Baden-
Württemberg bietet eine vielfältige Mundart-Landschaft - um 
einige zu nennen: Alemannisch, Hochalemannisch, Süd-, 
Unter- oder Rheinfränkisch.  
 
Zur Förderung der baden-württembergischen Mundarten in 
Schulen können Schulen alemannische, fränkische und 
schwäbische Mundartkünstlerinnen und -künstler 
verschiedener Sparten (Literatur, Musik, Kabarett) einladen. 
Diese gestalten dort eine Doppelstunde zum Thema Dialekt.  
 
Fünf Schulen im Geschäftsgebiet der Kreissparkasse Rottweil 
möchten eine Doppelstunde zum schwäbischen Dialekt 
durchführen.  
 
Unsere Stiftung für die Jugendförderung unterstützt die 
Durchführung gerne mit 1.250 Euro.  
 

 
Stiftung für Kunst-, Kultur- und Denkmalpflege 
 
Kunststiftung Erich Hauser 
Das Projekt der Kunststiftung Erich Hauser „Kunst hören – 
Digitaler Audioguide“ hat das Ziel, ein attraktives digitales 
und leicht zugängliches Medium zu schaffen, das den 
Besuchern ermöglicht, das Hauser-Areal eigenständig zu 
entdecken. Dabei nimmt der Audioguide die Besucher mit 
auf eine klangliche Reise, die Informationen und Atmosphäre 
miteinander verbindet. Der Audioguide umfasst 
Hörstationen im Außenbereich des Hauser-Areals, die jeweils 
einen thematischen Schwerpunkt haben. Für die Umsetzung 
des Projekts erhält die Kunststiftung Erich Hauser eine 
Zuwendung in Höhe von 4.000 Euro.  
 
 

 
Stiftung für Kunst-, Kultur- und Denkmalpflege 
 
Residenz-Orchester Baden-Württemberg e. V. 
Die Opernfestspiele Schloss Glatt stehen für Musiktheater mit 
höchstem Anspruch und sind längst eine Marke in der 
kulturellen Landschaft in Baden-Württemberg. Anlässlich des 
Johann-Strauss-Jahrs wird im Juli dieses Jahr „Die 
Fledermaus“ – eine Operette in 3 Akten – im Wasserschloss 
Glatt in Sulz am Neckar – aufgeführt.  
„Alles, was uns Sorgen macht, ist ein Scherz, von uns erdacht“ 
– damit endet das Meisterwerk „DIE FLEDERMAUS“ – ein 
leichtes Gedankenspiel.  
Nicht weniger als 30 Solisten-Rollen, die Bodensee 
Philharmonie, der Philharmonia Chor Stuttgart unter der 
Gesamtleitung von Sven Gnass, laden zu einer Inszenierung 
mit einem Feuerwerk aus Melodien ein.  
Die Stiftung für Kunst-, Kultur- und Denkmalpflege unterstützt 
die diesjährigen Opernfestspiele des Residenz-Orchesters 
Baden-Württemberg e. V. mit einem Betrag von 15.000 Euro.  
 

 

Für weitere Informationen oder Fragen: 
 
Anja Bühler 
Stiftungen der  
Kreissparkasse Rottweil 
Tel.: 0741 242-4011 
anja.buehler@ksk-rw.de 
 



Stiftungsanträge bitte an: 
Kreissparkasse Rottweil,  
Anja Bühler, Königstraße 44, 78628 Rottweil  
 
Weitere Informationen zu den Stiftungen der Kreissparkasse 
Rottweil, den Förderzwecken und der Antragsgestaltung 
sind unter www.ksk-rw.de/stiftungen zu finden. 

 

 
Stiftung für Kunst-, Kultur- und Denkmalpflege 
 
Verein Schramberger Orgelkonzerte e. V. 

Der Verein Schramberger Orgelkonzerte e. V. plant im Jahr 
2026 die Ausrichtung des bereits 7. Internationalen 
Eberhard-Friedrich-Walcker Orgelwettbewerbs. Der 
Wettbewerb richtet sich an Nachwuchskünstler und bezieht 
sich ausschließlich auf deutsch-romantische Orgelliteratur. 
Der Wettbewerb erreicht mit den jungen, international 
vertretenen Wettbewerbsteilnehmern genau die Zielgruppe 
von Organisten, die nach wenigen Jahren an Hochschulen 
und durch die Konzertlaufbahn den heute weltweit 
studierenden Nachwuchs ausbilden. Dadurch besteht die 
einmalige Chance, die gesamte Breite deutsch-romantischer 
Orgelmusik neu aufzuzeigen und das Wissen darüber zu 
erhalten. Durch die beiden historischen Orgeln von E. F. 
Walcker und der Gebrüder Späth bietet Schramberg dafür 
einen in Europa einmaligen Rahmen, in dem die romantische 
Orgelmusik auf den zugehörigen Instrumenten (ein)studiert 
und dem interessierten Publikum vorgetragen werden kann.  
Der Verein erhält für die Austragung des Eberhard-Friedrich-
Walcker Orgelwettbewerb 12.000 Euro.  
 

 
 
 

 

 

(v. l. n. r).: Peter Hils (Kreissparkasse Rottweil), Juliane Flittner (Kunststiftung Erich Hauser), Greta Wycisk (Kath. Jugendreferat 
Rottweil), Benjamin Schneider (Kreissparkasse Rottweil), Christian Kinzel (Vorsitzender des Vorstands der Kreissparkasse 
Rottweil), Daniel Rühle (Mitglied des Vorstands der Kreissparkasse Rottweil); Landrat Dr. Wolf-Rüdiger Michel, Norbert 
Swoboda (Bürgermeister a. D.), Sven Gnass (Residenz-Orchester Baden-Württemberg e. V.) Herbert Halder (Bürgermeister a. 
D.), Dr. Rudolf Bühler (Dachverband der Dialekte Baden-Württemberg e. V.) 


